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Die Curdas GmbH & Co. KG und ihre enga-
gierten Mitarbeiter sind für Qualität,Viel-

seitigkeit und Termintreue weit über Luckau
hinaus bekannt. Sie sind auf Um- und Ausbau-
ten sowie Sanierungen vom Keller bis zum
Dachboden spezialisiert. Wenn andere vor
komplizierten Aufgaben zurückschrecken, fin-
den die Ingenieure des Unternehmens die
passende Lösung. Sie sorgten beispielsweise
in Potsdam für den Umbau des Hans-Otto-
Theaters und verschiedener Kindergärten,
waren in Lübbenau für die Sanierung des
Marstall-Hotels verantwortlich sowie in
Luckau beim Umbau des Evangelischen Kran-
kenhauses gefragt. „Wichtigstes Projekt in die-
sem Jahr ist für uns die Ausrüstung des neuen
Hospiz hier in Luckau mit Lüftung und Hei-
zung“, erläutert Geschäftsführer Uwe Stroh-
schein. „Ab Herbst sollen dort dann Menschen
professionell am Ende ihres Lebens betreut
werden. Und wir sind stolz darauf unseren
Beitrag dazu leisten zu können.“ Das etwa 50-
köpfige Team besteht aus drei Ingenieuren,
fünf Meistern und erstklassig ausgebildeten
Fachleuten des Baunebengewerbes, wie Hei-
zungs- und Sanitärinstallateure, Maler, Flie-
senleger und Trockenbauern. Die Profis von
Curdas beraten dabei den Bauherren
kompetent, liefern ein sauberes Ange-
bot für die
Aus-
füh-
rung
aller

erforderlichen Arbeiten und Koordinieren die
Einbindung der fachübergreifenden Tätigkei-
ten wie beispielsweise Dachdeckerei und Zim-
merei sowie Elektroinstallation.

Dienstleistungen um die Immobilie

Mitarbeiter Henry Richter und Auszubildender
Justin Charstedt arbeiten am Neubau des Hos-
piz Luckau.

Curdas GmbH & Co. KG Ausbau Luckau
Nordpromenade 7 • 15926 Luckau

Tel. 0 35 44/24 13 • www.curdas-luckau.de
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Niederlausitz-Museum

Eine kupferne Wärmflasche
fürs Bett im Museum? Aber

was für eine! Der Legende nach
soll sich an ihr Napoleon bei

seinem Halt in Luckau die
Füße gewärmt haben. „Um

die weiteren Feldzüge des
Jahres 1813 vorzuberei-

ten, war Napoleon im
Juli dieses Jahres in
Luckau. Der Quar-

tiergeber des Kai-
sers war so stolz

auf seinen Gast,
dass er die

Wärmfla-
sche, an

der sich
der

hohe Gast gewärmt hatte, auf-
bewahrte und mit einer Gravur
zum Andenken versah.“ So
erfährt es der Spaziergänger bei
einem Rundgang durchs Nie-
derlausitz-Museum in der Kul-
turkirche.
Noch herrscht auch an einem
sonnigen Sonntag im Frühling
in der kleinen, feinen Stadt
große Ruhe und viel Beschau-
lichkeit. Muße, um sich die opu-
lent gestalteten Fassaden der
Bürgerhäuser anzuschauen.
Das ist noch zu viel Ruhe, meint
so manch ein Luckauer, der sich
durchaus gewiss ist, dass sich
die Stadt mit ihren herrlich res-
taurierten Bürgerhäusern, den
vielen, liebevoll hergerichteten
Ausstellungsstücken in den

Museen, die die
Vergangenheit

lebendig werden lassen, nicht
zu verstecken braucht. Es war ja
auch nicht nur der Feldherr, der
sich Luckau als Schnittpunkt
alter Straßen und an der säch-
sisch-preußischen Grenze gele-
gen, als Basis für den Marsch
seiner Truppen auf Berlin aus-
gesucht hatte.
„Noch ist Luckau ein Geheim-
tipp, trotz der Nähe zum Spree-
wald“, sagt Marina Gadomski.
Sie ist seit 2017 die Leiterin des
Museums. Die Altstadt sei
sehenswert, denn solch eine gut
erhaltene Bausubstanz aus dem
18. und 19. Jahrhundert mitsamt
dem aus den Anfängen der
Stadtgründung stammenden
rings um die Altstadt führenden
Burggraben, sei sehr selten,
weiß sie zu berichten. „Nach-
dem im 17. Jahrhundert die
Stadt mehrfach abbrannte, hol-
ten sich die reichen Bürger Stu-
ckateure auch aus Italien, um
ihre Häuser wieder aufzubau-
en“, sagt Marina Gadomski. So
erstrahlen die Markthäuser
rund um die Kirche, die auch
wieder so aussieht wie zu ihrer
Bauzeit um 1650 bis 1680 nach
wie vor in ihrem prächtigen
Glanz. Natürlich tat in der Neu-
zeit auch die Förderung der
Sanierung der alten Innenstadt
durch die „Arbeitsgemeinschaft
Städte mit historischen Stadt-
kernen“ ein Übriges.
Und das sagt Marina Gadomski
in einem besonders geschicht-
strächtigen Gebäude. In der
Klosterkirche der Dominikaner,
die 1291 gegründet und bis 2005
als Justizvollzugsanstalt für bis
1.000 Strafgefangene genutzt
worden war. Diesem Kapitel des
zweihundertfünfzig Jahre wäh-
renden Teils der Stadtgeschich-
te widmet sich eine eigene Aus-
stellung in den historischen Zel-
len im Erdgeschoss.
Ein Lob den Stadtvätern, die
sich durchgerungen haben, das

komplette Ensemble im kom-
munalen Eigentum zu erhalten
und einem neuen Zweck zuzu-
führen. Welch andere Klein-
stadt kann sich damit rühmen,
ein Museum über mehrere Eta-
gen mit modernen Konzepten,
mit richtigem Leben – nicht nur
zu den Öffnungszeiten – in sol-
chen wechselhaft-historischen
Mauern sein eigen zu nennen.
Im Erdgeschoss befindet sich
die Bibliothek. Eine Treppe
höher – es geht auch bequem
mit dem Fahrstuhl – liegt der
über drei Etagen reichende Ver-
anstaltungssaal in der ehemali-
gen Apsis der Kirche. Ganz
oben findet der Besucher natür-
lich nicht nur die legendäre
Wärmflasche Napoleons, son-
dern auch akribisch recher-
chierte Einblicke in das Jahr-
hunderte zurückreichende
Leben der Luckauer. Hier gibt
es Einblicke in die Natur, Kunst,
den Alltag der Menschen und

Eine Reise durch
die Zeit

Das Museum zeigt Bilder aus
dem Leben unserer Vorfahren.

Museumsleiterin
Marina Gadomski
lädt zum Besuch
im Museum.

Seite 6
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Niederlausitz-Museum

6

die große Geschichte. Schon
1912 konnte aufgrund der
Sammelleidenschaft der Luck-
auer eine erste Ausstellung im
Kreisheimatmuseum eröffnet
werden. Und sogar ein zwei-
einhalb Tonnen schwerer Trak-
tor „Universal Wladimir“ aus
dem Jahr 1949 aus der UdSSR
hat es bis ganz nach oben in
die Ausstellung geschafft.
Denn das Luckauer Becken ist
ein altes Siedlungsgebiet, in
dem die Landwirtschaft schon
immer eine besondere Rolle
spielte und spielt. Große
Naturdarstellungen mit prä-
parierten Tieren bilden ein-
drucksvoll die typischen
Naturräume nach. Der „Universal Wladimir“ von 1949 aus der UdSSR.

Kompetente Füh-
rung durch die
Geschichte mit
Gerd Lehmann.

Museumsöffnungszeiten: Dienstag 10 bis 17 Uhr, Mittwoch 13 bis 17 Uhr,
Donnerstag bis Sonntag10 bis 17 Uhr, Montag geschlossen

Niederlausitz-Museum Luckau in der Kulturkirche
Nonnengasse 1 (Autozufahrt über die Nordpromenade) • 15 926 Luckau

Tel. 0 35 44/1 29 97 10 • Fax 0 35 44/1 29 97 20
www.niederlausitzmuseum-luckau.de

Stadtverwaltung Luckau
Am Markt 34 • 15 926 Luckau • Tel. 0 35 44/59 40 • Fax 0 35 44/29 48

www.luckau.de • E-Mail stadt@luckau.de
Öffnungszeiten der Verwaltung

Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Servicebüros (im Eingangsbereich)
Montag 7.00 – 16.30 Uhr • Dienstag 7.00 – 18.15 Uhr

Mittwoch 7.00 – 16.30 Uhr • Donnerstag 7.00 – 16.45 Uhr • Freitag 7.00 – 12.30 Uhr
Öffnungszeiten Kulturkirche, Touristinfo, Museum und Museumscafé
Dienstag, Donnerstag bis Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr • Mittwoch 13.00 – 17.00

Bürgermeister
Gerald Lehmann Zi. 004 0 35 44/59 41 01
Sekretariat
Frau D. Borchert Zi. 003 035 44/59 41 00
Datenschutzbeauftragter
Herr Schäfer Zi. 112 0 35 44/59 41 40
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Heinze Zi. 124 0 35 44/59 41 64
Frau Hirsch (stellv.) Zi. 010 0 35 44/59 42 91
Hauptamt
Hauptamtsleiterin und stellv. Bürgermeisterin
Frau B. Lehmann Zi. 108 0 35 44/59 41 10
Sitzungsdienst
Frau Equitz Zi. 107 0 35 44/59 41 12
Frau Borch Zi. 107 0 35 44/59 41 11
Organisation
herr Kaminski Zi. 109 0 35 44/59 41 09
Allgemeine Verwaltung
Frau Strauch Zi. 209 0 35 44/59 41 13
Sachgebietsleiterin Personal
Frau Schumann Zi. 211 0 35 44/59 41 16
Personalbüro
Frau Seehaus-Bandick Zi. 210 0 35 44/59 41 14
Frau Siebecke Zi. 210 0 35 44/59 41 15
Sachgebietsleiterin Kita/Schulen/Sport
Frau Poser Zi. 208 0 35 44/59 41 53
Kita/Schulen
Frau Kliemann Zi. 208 0 35 44/59 41 51
Sport/Sportförderung
Frau Wildau Zi. 209 0 35 44/59 41 19
Kita-Anmeldung & Elternbeiträge
Frau Schulze Zi. 207 0 35 44/59 41 52
Service und Fundbüro
Frau Hirsch Zi. 010 0 35 44/59 42 91
Frau Zeh Zi. 010 0 35 44/59 41 63
EDV
Herr Schlösser Zi. 014 0 35 44/59 41 17
Herr Adler Zi. 014 0 35 44/59 41 18

Kämmerei und Finanzbuchhaltung
Kämmerin/Amtsleiterin
Frau N. Lehmann Zi. 213 0 35 44/59 41 20
Sachgebietsleiter Steuern und Haushaltwesen
Herr Riedel Zi. 212 0 35 44/59 41 21
Steuern
Frau Peters Zi. 203 0 35 44/59 41 27
Geschäftsbuchhaltung
Frau C. Borchert Zi. 204 0 35 44/59 41 23
Sachgebietsleiterin Finanzbuchhaltung
Frau Baran Zi. 205 0 35 44/59 41 22
Finanzbuchhaltung
Herr Lehnigk Zi. 204 0 35 44/59 41 24
Vollstreckung/Barkasse
Frau M. Lehmann Zi. 202 0 35 44/59 41 29
Kommunale Vermögensverwaltung
Frau Müller Zi. 112 0 35 44/59 41 26
Bürger- und Ordnungsamt
Amtsleiter
Herr Schäfer Zi. 112 0 35 44/59 41 40
Gewerbeamt
Frau Schmidt Zi. 113 0 35 44/59 41 41
Standesamt
Frau Tributh Zi. 105 0 35 44/59 41 43
Einwohnermeldeamt
Frau Luchmann Zi. 104 0 35 44/59 41 42
Frau John Zi. 104 0 35 44/59 41 44
Wohnungswesen & Lokalanzeiger, Internet
Herr Förster Zi. 113 0 35 44/59 41 45
Sachgebietsleiterin im Ordnungsamt
Frau Grabs Zi. 106 0 35 44/59 41 32
Ordnungsamt
Frau Groer Zi. 110 0 35 44/59 41 34
Herr Scholz Zi. 111 0 35 44/59 41 35
Feuerwehr
Herr Walter Zi. 111 0 35 44/59 41 39
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Stadtverwaltung (Forts.)

Tourismusbüro Nonnengasse 1
Frau Hanschick Kulturkirche 1.OG

0 35 44/1 29 97 14
Leitung NL-Museum Nonnengasse 1
Frau Gadomski Kulturkirche 3. OG

0 35 44/1 29 97 11
Frau Leistner Kulturkirche 3. OG

0 35 44/1 29 97 12
Kulturkirche/Museum/LR-Ticket-Shop

Nonnengasse 1
Frau Teichelmann Kulturkirche EG

0 35 44/1 29 97 10, -13
Frau Meyszies Kulturkirche EG

0 35 44/1 29 97 10, -13
Herr Lehmann Kulturkirche EG

0 35 44/1 29 97 10, -13
Bauamt/Geodaten, Immobilien-Management
Bauamtsleiter
Herr Krüger Zi. 125 0 35 44/59 41 60
Sekretariat
Frau Weichert Zi. 126 0 35 44/59 41 61
Baurecht
Frau Heinze Zi. 123 0 35 44/59 41 64
Förderrecht
Herr Asmus Zi. 103 0 35 44/59 41 67
Städtebauplanung
Herr Borner Zi. 123 0 35 44/59 41 62
Sachgebietsleiter G-GIM
Herr Ebert Zi. 115 0 35 44/59 41 70
Stellv. Sachgebietsleiter G-GIM
Herr Schando Zi. 114 0 35 44/59 41 72

Sachgebietsleiter GIM
Herr Tempelhof Zi. 116 0 35 44/59 41 76
Gebäudeinstandhaltung
Herr Schmidt Zi. 120 0 35 44/59 41 68
Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung
Frau Winkler Zi. 102 0 35 44/59 41 74
Frau Krüger Zi. 102 0 35 44/59 41 71
Frau Wiesner Zi. 101 0 35 44/59 41 77
Leiter Bauhof
Herr Hüter Am Bahnhof 3

0 35 44/50 82 08
Bauhof/Friedhofsangelegenheiten
Frau S. Lehmann Am Bahnhof 3

0 35 44/30 42
Hausmeister
Herr Spruch Zi. 008 0 35 44/59 41 75
Herr Schrake Zi. 008 0 35 44/59 41 75
Veranstaltungs- und Kulturmarketing
(LAGA GmbH)
Geschäftsführerin
Frau Jentsch Kulturkirche 

0 35 44/1 29 97 14
Geschäftsstellenleiterin
Frau Malarczuk Kulturkirche 

035 44/1 29 97 16
Veranstaltungen
Herr Wolf Kulturkirche 

0 35 44/1 29 97 17
Veranstaltungen und Kultur
Frau Lamprecht Zi. 015 0 35 44/1 29 97 18

Das ehemalige Gefängnis ist
heute ein Ort der Kultur.

Die Tischlerei Leschke &
Sohn fertigt Fenster und

Türen nach Maß. Sie bietet
hochwertige Bauelemente
auch aus eigener Produktion
und sorgt mit perfekter Mon-
tage für eine lange Lebens-
dauer. Das fachkundige Team
berät, nimmt vor Ort Aufmaß,
liefert und montiert Holzfens-
ter, egal ob ISO-, Einfach-,
Verbund- oder Kastenfenster
und Haustüren aus Holz. Wei-
tere Spezialität ist die Aufar-
beitung alter Fenster und
Türen. Sein Können bewies
der Betrieb beispielsweise bei
der Aufarbeitung der Innen-
türen der Berliner Charité
oder bei der kompletten
Erneuerung der Fenster der
Montessori-Kita in Luckau.
Der Familienbetrieb wurde
bereits 1986 gegründet und

besteht nun in zweiter Gene-
ration. Nach dem Gründer
Helmut führt heute Sohn
Dietmar Leschke das Unter-
nehmen, in dem auch regel-
mäßig Lehrlinge ausgebildet
werden. Für ihn ist es selbst-

verständlich sich in der Regi-
on sozial zu engagieren. Unter
anderem werden Sportverei-
ne und die Freiwillige Feuer-
wehr des Ortes tatkräftig
unterstützt.

Fenster und Türen vom Tischler 

Tischlerei Leschke & Sohn
Tugamer Weg 3
15 926 Luckau

OT Fürstlich Drehna
Tel. 03 53 24/5 73

www.tischlerei-leschke.de

Mitarbeiter Manuel Scholz bei
der Aufarbeitung einer Boots-
haustür.
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Wer in die-
sen Wo-

chen durch die
farbenfrohen
und sehr natur-
nah-realistisch
gestalteten Blu-
men-, Blüten-
und Land-
schaftsbilder im
Ausstellungsge-
schoss der Kul-
turkirche neu-
gierig geworden
ist, der steigt an
diesem Tag gern
auch noch ein
paar Treppen
höher, um bei
den Künstlerin-

nen und Künstlern einen Blick zu riskieren
und um mit ihnen ins Gespräch zu kom-
men. Denn ausnahmsweise nicht nur
dienstags, sondern dieses Mal an auch
einem Sonntag, herrscht in der Kreativ-
werkstatt im oberen Stock der Kultur-
kirche rege Betriebsamkeit. Die Hobby-
malerinnen und -maler sind extra
zusammengekommen, um zum Inter-

nationalen Museumstag am 19. Mai
im Niederlausitz-Museum Luckau

Einblick in ihre Tätigkeit zu
geben.

Konzentriert sitzt Bernd
Spieweg vor der Staf-

felei. Sacht tupft er
mit dem Pinsel
Acrylfarbe aufs
Blatt. Die Waldland-
schaft mit dem
dahinplätschernden
Flüsschen, die er
gerade von einem
Farbfoto abmalt,
nimmt bereits Ge-
stalt an. „Ich male
noch gar nicht so
lange“, sagt der 65-
Jährige. Mit dem
Beginn seines Ru-
hestandes nach ei-
nem Berufsleben
als Mathematik-
und Physiklehrer

habe er nach einem Ausgleich gesucht, sagt er.
Und ihn bei den Damen der Interessengemein-
schaft, beim Malern und Erfahrungsaustausch
gefunden. Nun gehört er auch altersmäßig als
jüngstes Mitglied seit zweieinhalb Jahren dazu.
An der Werkstattwand hängen Bilder eines
kleinen Eisbären. Natürlich ist es „Hertha“ aus
dem Berliner Tierpark, die Rosemarie Peise auf
die Leinwand gebracht hat. Im Augenblick ist
die 79-Jährige allerdings mit der Schere zugan-
ge. Sie gestaltet aus Fotos, die sie aus alten
Illustrierten ausschneidet, attraktive Grußkar-

ten für jeden Anlass. „Das macht mir im
Augenblick Freude“, sagt sie lächelnd

dazu.

Von Anfang an – seit dem Jahr 2001 – sind sie
und auch Ingrid Gruhn (78) dabei. Auch für sie
war es der Ruhestand nach einem Berufsleben
als Textilingenieurin und damit die Möglich-
keit, sich in Gesellschaft Gleichgesonnener mit
etwas Kreativem zu beschäftigen, der sie nach
Luckau in die Kulturkirche geführt hat. „Da
fällt einem ja sonst die Decke auf den
Kopf!“Inzwischen malen die sechs Frauen und
zwei Männer nicht nur zusammen, sondern
sind auch unterwegs. Selbstverständlich sind in
ihrem Falle Kunstausstellun-
gen und Galerien die
erklärten Lieb-
lingsziele.

Luckau kreativ

Eisbär „Herta“ aus dem Berliner
Tierpark stand hier Modell.
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ServiceÄrzteverzeichnis

Allgemeinmedizin
FÄ Kornelia Kaiser Bersteallee 17 15 926 Luckau 0 35 44/55 74 44
Dr. med. Silvio Kaiser Bersteallee 17 15 926 Luckau 0 35 44/55 74 44
Dipl.-Med. Reinhard Lorenz Matschenstraße 13 15 926 Luckau 0 35 44/64 85
Dr. med. Frank Riedel Karl-Marx-Straße 1 15 926 Luckau 0 35 44/22 32
Dr. med. Torsten Ziervogel Karl-Marx-Straße 16b 15 926 Luckau 0 35 44/22 23
Chirurgie 
FA Mike Wilde Berliner Straße 20b 15 926 Luckau 0 35 44/22 36
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dipl.-Med. Karsten Rahn Karl-Marx-Straße 22 15 926 Luckau 0 35 44/29 84
FA Wojciech Srebrzynski Berliner Straße 4 15 926 Luckau 0 35 44/55 57 81
Innere Medizin
Dr. med. Kourosh Djalali Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dr. med. Claudia Ernst Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dipl.-Med. Yvonnne Graßmel Jahnstraße 4 15 926 Luckau 0 35 44/61 66
Dr. med. Tom Oestmann Berliner Straße 24 15 926 Luckau 0 35 44/5 83 50
FÄ Leyla Omidi Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dr. med. Florian Reichenberger Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dipl.-Med. Harald Scholz Matschenstraße 13 15 926 Luckau 0 35 44/64 85
FÄ Elke Wecke-Harbarth Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dr. med. Ulrike Wolf Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dr. med. Göran Zernia Karl-Marx-Straße 9 15 926 Luckau 0 35 44/1 25 07
Dr. med. Jens Ziervogel Karl-Marx-Straße 16b 15 926 Luckau 0 35 44/22 23
FÄ Heide Zimmermann Berliner Straße 4 15 926 Luckau 0 35 44/22 18
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut
Soz.-Päd. (FH) Christine Köhler Am Markt 29 15 926 Luckau 01 76/34 39 66 75
Krankenhaus
Evangelische Krankenhaus Luckau gGmbH www.ekh-luckau.de

Berliner Straße 24 15 926 Luckau 0 35 44/580
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Margit Borch Mühlenstraße 1 15 926 Luckau 0 35 44/38 61
Urologie
Dr. med. (I). Dieter Biermann Berliner Straße 4 15 926 Luckau 0 35 44/29 11
Dipl.-Med. Carola Rahn Karl-Marx-Straße 2 15 926 Luckau 0 35 44/29 84
Dr. med. Majid Reza Berliner Straße 27 15 926 Luckau 
Dr. med. Frank Schilke Berliner Straße 24 15 926 Luckau 0 35 44/5 80
Zahnärzte
MUDr. Uwe Adam Lange Straße 49 15 926 Luckau 0 35 44/22 24
Dr. med. dent. Andreas Heine Am Markt 19 15 926 Luckau 0 35 44/24 23
Dr. med. Ingrid Heine Am Markt 19 15 926 Luckau 0 35 44/30 38
Dr. med. Sabine Knöfel Lange Straße 49 15 926 Luckau 0 35 44/62 75
Dipl.-Stom. Karin Sahre Bahnhofstraße 15 15 926 Luckau 0 35 44/65 60
ZA Christian Scheppang Nordpromenade 23 15 926 Luckau 0 35 44/26 69
Dipl.-Stom. Marion Szymanski Zaackoer Weg 13a 15 926 Luckau 0 35 44/31 51
ZA Ingolf Zelt Lindenstraße 5 15 926 Luckau 0 35 44/64 04

Notrufe
Polizei . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . 112
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst . . . . . . . . . 11 6117
Telefonseelsorge evangelisch . . . . . . 08 00/111 0111
Telefonseelsorge katholisch . . . . . . 08 00/111 02 22
Kinder- und Jugendtelefon . . . . . . 08 00/111 03 33
Elterntelefon, Hilfe für Familien . . . . . . . 08 00/111 05 50
Allgemeine Karten-Sperrnummer . . . . . . 11 6116
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Mindestens jedes fünfte Paar in Deutsch-
land ist davon betroffen: Mitten in der

Nacht Aufwachen, vom Geschnarche des
eigenen Partners! Meisten schnarchen Män-
ner. Doch auch Frauen sind betroffen. Alko-
hol am Abend oder Übergewicht können
Ursache sein, dass ab dem 40. Lebensjahr die
Geräusche in der Nacht für den Partner uner-
träglich werden. Ohrstöpsel, mehrfaches
Wecken in der Nacht bis zum getrennten
Schlafzimmer sind dann häufig die Antwort.
Darunter leidet naturgemäß die Beziehung
und sogar die Gesundheit des Schnarchers.
Zu den Geräuschen gehören häufig nächtli-
che Atemaussetzer, Schlafapnoe genannt.
Neben Nasensprays und operative Eingriffe
gibt es die Möglichkeit von so genannten
Schnarchschienen. Hierbei wird der Unter-
kiefer des Schlafenden um einige Millimeter
nach vorn geschoben und verhindert
dadurch, dass der Rachen zusammenfällt.
Ohne kostspieliges Anpassen im Zahnlabor
kommt die Schnarchschiene Somnofit aus.
Wem das erst einmal zu teuer ist, sollte es mit

der „kleinen Schwester“ Somnolis probieren,
um zu sehen ob die Technik wirklich funktio-
niert, damit dem gemeinsamen Schlafzimmer
nichts mehr im Wege steht.

Endlich wieder in Ruhe schlafen

Schlaf-Laden • Michael Schäfer
Fichtestraße 12 • 59 071 Hamm

Tel. 0 23 81/44 30 65 • www.schlaf-laden.de

Zumutung für den Partner: Schnarchen

Das KreativStüb-
chen von Kers-

tin Strohschein gibt
es bereits seit 2010
am Stadtwall in
Golßen. Hier findet
man in übersichtli-
cher Auswahl Wolle,
Häkelgarne, Strick-,
Häkel-, Nähnadeln,
Kurzwaren, darun-
ter Knöpfe, Reißver-
schlüsse und vie-

les mehr. Unverbindliche Handarbeitstreffen
montags und dienstags von 14 bis 17 Uhr
machen das KreativStübchen zu einem interes-
santen Treffpunkt für alle Strick- und Häkelbe-
geisterten. Darüber hinaus bringt Kerstin
Strohschein ehrenamtlich einmal pro Woche in
der Grundschule Golßen den 3. bis 6. Klassen
für zwei Stunden die Handarbeit näher.

Strick- und Kurzwaren

KreativStübchen • Kerstin Strohschein
Stadtwall 15 • 15 938 Golßen

Tel. 035452/179952 • kstrohschein@web.de
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Blitzsauber und ordentlich

Ausbau & Sanierung
Curdas GmbH & Co. KG Nordpromenade 7 Tel. 0 35 44/24 13 siehe Seite 2
Ausbau Luckau 15 926 Luckau Fax 0 35 44/27 83 www.curdas-luckau.de
Druckerei
Druckhaus Terno Nissanstraße 19 Tel. 0 35 44/20 03 siehe Seite 25
Andrea Terno 15 926 Luckau www.druckhaus-terno.de
Glas- und Industriereinigung
Glas- und Industriereinigung Calauer Chaussee 7 Tel. 0 35 44/55 56 14 siehe Seite 15
Zimmermann GmbH & Co. KG 15 926 Luckau Tel. 0 35 44/55 56 57

www.reinigung-zimmermann.de
Krankenhaus
Evangelisches Krankenhaus Luckau GmbH

Berliner Straße 24 Tel. 0 35 44/5 80
15 926 Luckau Fax 0 35 44/30 64 www.ekh-luckau.de

Kurz- und Strickwaren
KreativStübchen Stadtwall 15 Tel. 03 54 52/17 99 52 siehe Seite 13
Kerstin Strohschein 15 938 Golßen kstrohschein@web.de
Möbelhaus
LMK Lausitzer Möbelkaufhaus Karche 23 Tel. 0 35 44/30 85 siehe Seite 32
Robert Herrmann 15 926 Luckau Fax 0 35 44/23 57 www.lmk.de
Notar
Notariat Dr. Richter Bahnhofstraße 5 Tel. 0 35 44/5 03 20 siehe Seite 13
Dr. Jörg Richter 15 926 Luckau Fax 0 35 44/50 32 17

info@notar-richter-luckau.de.de
Schlafladen
Schlaf-Laden Fichtestraße 12 Tel. 0 23 81/44 30 65 siehe Seite 13
Michael Schäfer 59 071 Hamm www.schlaf-laden.de
Tischlerei
Tischlerei Leschke & Sohn Tugamer Weg 3 Tel. 0 35 44/30 07 siehe Seite 9
Dietmar Leschke 15 926 Luckau OT Fürstlich Drehna www.tischlerei-leschke.de
Verlag
Stadtmagazinverlag BS GmbH Tel. 033439/14630 siehe Seite 25
Andreas Schönstedt Fließstraße 4 Fax 03 3439/14 63 29

15 370 Fredersdorf/Vogelsdorf www.stadtmagazinverlag.de
Vermesser
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin
Dipl.-Ing. Catherine Ebert Bahnhofstraße 9 Tel. 0 35 44/50 84 06 info@vb-ebert.de

15 926 Luckau Fax 0 35 44/50 84 08 www.vb-ebert.de
Wohnungsbaugesellschaft
Wohnungsbau- und Hauptstraße 24 Tel. 0 35 44/5 01 00 siehe Seite 16-17
Verwaltungsgesellschaft mbH 15 926 Luckau Fax 0 35 44/501013 www.wohnbau-luckau.de

Unternehmensverzeichnis

Stadtmagazin Luckau

Dass die Glas- und Industriereinigung Zim-
mermann GmbH & Co. KG für Sauberkeit

bei Industrie, privat und Außenanlagen sorgt,
ist seit der Gründung vor fast 30 Jahren
bekannt. Geschäftsführer Ralf Zimmermann
sagt: „Wir sind soviel mehr!“

Wasserschadensanierung

Vom kompletten Aus- und Einräumen der
Objekte über Feuchtigkeitsmessung und Ein-
satz von Entfeuchtungsanlagen, der Trock-
nung von Dämmschichten bis zur optischen
Wiederherstellung und der Geruchsbeseiti-
gung erledigt das Unternehmen zuverlässig
alle nötigen Arbeiten. Hervorzuheben ist
hierbei die enge Zusammenarbeit mit Gut-
achtern und Versicherungen bei der Wasser-
schadenbeseitigung wie auch bei der Abwick-
lung von Brandschäden.

Brandschadensanierung

Neben der Gefährdungseinschätzung nach
einem Brand und den nötigen Personen-
schutzmaßnahmen wird das Objekt beräumt
und gereinigt, ohne dass sich der Eigentümer
um Abbruch oder Entsorgung Gedanken

machen muss.

Sanierung elastischer Böden und Holzfußböden

Viel schneller und preiswerter als ein komplet-
ter Fußbodenaustausch ist die Sanierung durch
die Firma Zimmermann. Der Fußboden wird
grundgereinigt, Schadstellen werden ausgebes-
sert und danach komplett abgeschliffen. An-
schließend wird neue Farbe nach Kundenwunsch
aufgebracht und der neue Boden versiegelt –
quasi übers Wochenende ein neuer und schö-
ner Fußboden für Büros oder Sportstätten.

Wir sind so viel mehr!

Geschäftsführer Ralf Zimmermann setzt bei Rei-
nigung und Sanierung auf modernste Technik.

Glas- und Industriereinigung
Zimmermann GmbH & Co. KG

Calauer Chaussee 7
15 926 Luckau

Tel. 0 35 44/55 56 14 • Fax 0 35 44/55 56 57
www.reinigung-zimmermann.de
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Gut und gern wohnen in Luckau

Die Erstellung und Erhaltung von komfortab-
lem und bezahlbarem Wohnraum in Luckau

und Umgebung zeichnet die Wohnungsbauge-
sellschaft der Stadt schon seit 27 Jahren aus.
Damit übernimmt das Unternehmen eine wichti-
ge Rolle bei der Wohnraumversorgung im Rah-
men der Daseinsvorsorge der Kommune. Die
Wohnungsbaugesellschaft versucht mit attrakti-
ven Wohnungen der Wohnstandort Luckau weiter
zu beleben.

Bezahlbarer Wohnraum

Insgesamt rund 1.000 Wohnungen für Familien,
Singles und Rentner hat die Wohnungsbaugesell-
schaft derzeit im Bestand. „Unsere Wohnungen
bieten einen sehr hohen Standart zu sehr fairen
Preisen. Das wissen unserer Mieter zu schätzen“,
erklärt Geschäftsführerin Bärbel Kohlstock und
weiter: „Der persönliche Kontakt zu unsern Mie-
tern ist uns ein wichtiges Anliegen.“ Deshalb
haben die freundlichen Mitarbeiter der Woh-
nungsgesellschaft immer ein offenes Ohr bei
anstehenden Fragen von der Betriebskostenab-
rechnung bis zu besonderen Wünschen bei anste-
henden Sanierungsmaßnahmen.

Gelungene Sanierung

Als größtes Immobilienunternehmen der Stadt
übernimmt die Wohnungsbaugesellschaft auch
Verantwortung für das Stadtbild. Bereits in der
letzten Ausgabe des Stadtmagazins wurde über
die Sanierung von Häusern nach Leerstand
berichtet. Besonders stolz ist man im Unterneh-
men aber auf die Komplettsanierung der Lange
Straße 12. Nach jahrelangen Leerstand waren die

drei Gebäude auf dem Grundstück in einem so
desolaten Zustand, dass umfangreiche Arbeiten
an Fach- und Mauerwerk nötig waren. Die Häu-
ser mussten fast vollständig entkernt und dabei
Mauerwerk teilweise erneuert werden. das Hin-

terhaus musste sogar teilweise abgerissen und
neu errichtet werden. Liebevoll wurde die Fassa-
de saniert und die modernen Holzfester der
ursprünglichen Optik angepasst. Selbstver-
ständlich erfüllen die sechs entstandenen Woh-
nungen nun auch alle energetischen Anforde-
rungen und verfügen über eine moderne Haus-
technik. Zur Wohnqulität tragen auch die neuen
vorgebauten Balkone bei.

Immobilienverwaltung

Die Wohnungsgesellschaft verwaltet auch für
private Hauseigentümer deren Immobilien. Eine
Rundum-Betreuung bringt die Interessen der
Wohnungseigentümer kostenbewusst unter
einen Hut, erhält die Qualität und den Wert des
Objektes, sorgt für Rechtssicherheit und korrek-
te Buchhaltung. Enge Kontakte zu ortsansässi-
gen Firmen sparen mit kostengünstigen Rah-
menverträgen bei Handwerkern,Versicherungen
und anderen Dienstleistern bares Geld für die
Wohnungseigentümergemeinschaften.

Soziales Engagement

Die Wohnungsgesellschaft als regionales Unter-
nehmen ist selbstverständlich in und für Luckau
gesellschaftlich sehr aktiv. Neben dem Sponso-
ring des Stadtfestes unterstützt sie den Verein
„Mensch Luckau“ aktiv und finanziell .

Guter und bezahlbarer Wohnraum in Luckau und den Gemeinden rund um Luckau

Wohnungsbau- und
Verwaltungsgesellschaft mbH

Hauptstraße 24 • 15 926 Luckau
Tel. 0 35 44/5 01 00 • Fax 0 35 44/50 10 13

www.wobau-luckau.de

Sitz der Wohnungbaugesellschaft in der Hauptstraße 4

Gut und günstig Wohnen – Markenzeichen der Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft in Luckau.

Aus alt mach neu: Ansicht des Hauses in der Lange
Straße 12 vor der Sanierung.

Die liebevoll sanierte Fassade nach Abschluss der
Arbeiten – ein Hingucker im Stadtbild.

Der Innenausbau kann sich sehen lassen.



In loser Folge werden die Ortsteile vorgestellt. In diesem Magazin der Gemeindeteil Frankendorf.
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Frankendorf ist ein Gemein-
deteil von Görlsdorf, einem

Ortsteil der Stadt Luckau im
branden-
burgischen
Landkreis
Dahme-Spree-
wald. Ein wenig lässt sich
beim Lesen des Ortsnamens
auch auf den Ursprung des
Ortes schließen. Fränkische
Siedler kamen hierher und
nutzten die
fruchtbaren
Äcker. Erst-
mals wurde der
Ort im Jahr 1299 er-
wähnt

und aus dieser Zeit stammt der
ursprüngliche Name Frankin-
dorff. In der großen Wissensda-

tenbank
im Inter-
net ist

zu lesen: Frankendorf
wurde am 1. Juli 1950
nach Görlsdorf einge-

meindet.
Ab dem Jahr 1952

gehörte die Gemeinde
Görlsdorf und somit auch

der Ortsteil Fran-
kendorf zum Kreis

Luckau. Nach der Wie-
dervereinigung lag Fran-

kendorf vom 25. Mai 1992
bis zum 25. Oktober

2003 das

Amt Luckau. Am 6. Dezember
1993 kam Görlsdorf mit Fran-
kendorf zum neu gegrün-
deten Landkreis

Dahme-

Spreewald. Am 26. Oktober
2003 wurde Görlsdorf mit Fran-
kendorf nach Luckau einge-
meindet. Im Mittelpunkt des
Ortes steht die Dorfkirche. Sie
ist weithin sichtbar und macht
den Vorbeifahrenden durchaus
neugierig. Ein Stopp und ein
anschließender Spaziergang
durch den Ort lohnen sich
durchaus. Schicke restaurierte
Bauernhäuser und auch neu
gebaute Eigenheime wechseln
entlang der Franken-
dorfer Dorfstra-
ßen.

Frankendorf – ein Stopp der sich lohnt 

Frankendorf

Frankendorf Frankendorf

Frankendorf

Frankendorf
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Schützengilde Luckau 1990 e.V.
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Mit der Feier zum 450-jährigen Bestehen der
Schützengilde widmet das Niederlausitz-

Museum in Luckau diesem Thema eine Sonder-
ausstellung. Gründlich zum Thema in alten Doku-
menten und neuen Forschungsberichten recher-
chiert haben Veronika Schmidt und Axel Schmidt,
der Vereinsvorsitzende. Die vollständige Geschich-
te ist in der Ausstellung, die im August eröffnet
wird, nachzulesen.

Am 28. Juni 1990 gründete sich in der Gaststätte
„Lindeneck“ die Schützengilde Luckau 1990. e.V.
Das war der Neustart eines Sport- und Traditions-
vereins, der 2019 zwar erst 29 Jahre besteht, jedoch
mit seinen Vorgängern auf eine 450-jährige
Geschichte zurückblicken kann.
Im frühen Mittelalter, als die Bevölkerung deutlich
zu wachsen begann, entwickelten sich mit dem
Handwerk und Handel auch Städte. Die zur dama-
ligen Zeit errichteten Stadtmauern boten zwar den
Menschen eine gewisse Geborgenheit, doch keine
ausreichende Sicherheit vor bewaffneten Über-
griffen auf die Stadt. Aus der frühen Neuzeit datie-
ren die älteste Urkunde der Luckauer Gilde, das
Steuerprivilegium vom 10. September 1569, die
Schützenordnung vom 28. Juni 1660 und das
Stammbuch der Gilde vom 29. Mai 1664. Obwohl
es schriftliche Erwähnungen schon vor dieser
Zeit gab, so ist im Stadtregister von 1517 ein
„schuczmeister“ erwähnt und im Stadtbuch von
1520/21 vom „Schützengarten und Vogelschießen“
die Rede, wird das Datum der Verleihung der Steu-
erfreiheit des Schützenkönigs von 1569 als Grün-
dungsdatum angenommen.
Über die Zeit entwickelte sich in der Luckauer
Schützengilde ein Vereinsleben mit Traditionen.
Während der jährlich stattfindenden Schützenfes-

te wurden Schützenkönige ermittelt, und auch die
Einführung eines ´Kännchenschießens´ und eines
´Silberschießens´ sind dokumentiert. Eine noch
erhaltene hölzerne Schützenscheibe zeugt von
einem ´Augustschießen´.
Eine größere Festivität der damaligen Schützengil-
de sollte 1919 die 350-jährige Jubelfeier werden.
Doch der I.Weltkrieg hatte seine Spuren hinterlas-
sen, weshalb vorerst auf Feierlichkeiten verzichtet
werden musste. Im Jahr 1922 gründete sich dann
der Niederlausitzer Schützenbund neu und
beschloss, im Jahr 1924 eine Gründungsfeier – ver-
bunden mit dem 1. Bundesschießen – in der Stadt
Luckau auszurichten. Daraus erwuchs der Vor-
schlag, die 350-jährige Jubelfeier der Schützengil-
de Luckau nachzuholen und gemeinsam mit der
Gründungsfeier des Niederlausitzer Schützen-
bundes zu begehen.
Nach dem Ende des II. Weltkrieges verboten die
Alliierten die Schützenvereine. In der neu gegrün-
deten DDR blieb dieses Verbot bestehen. Mit der
Auflösung der alten Luckauer Schützengilde ist
auch die goldene Königskette zerlegt und unter
den Mitgliedern aufgeteilt worden. Einzelne Glie-
der dieser Kette sowie Fotoaufnahmen, Dokumen-

te und Ausstattungen des Schützenhauses wurden
von Luckauer Bürgern verwahrt und dem jetzigen
Verein überlassen.
Mit der Neugründung der Schützengilde im Jahr
1990 begannen insgesamt elf Mitglieder aktiv den
Schießsport zu betreiben. Bis zum Jahr 1993 hatte
Lothar Voigt den Vorsitz des Vereins. Anschließend
übernahm Rainer Große die Funktion des Vorsit-
zenden, die er bis zum Jahr 2003 ausübte.
Die zunehmende Anzahl an Mitgliedern und das
wachsende Interesse an der Historie des Schüt-
zenwesens ermöglichten schon bald die Anknüp-

fung an alte Traditionen. Der Verein gab sich eine
Uniform und im Jahr 1994 wurde eine Vereinsfah-
ne angeschafft. Es wurden Schützenkönige ermit-
telt und im Rahmen des jährlichen Schützenfestes
geehrt. Im Jahr 2000 ist das bis dahin getragene
Vereinswappen mit einem Schützensymbol, das
schon in früherer Zeit genutzt wurde, neugestaltet
und der Uniformfarbe angepasst worden. Auch
die alte Tradition, dass der Schützenkönig eine
handgemalte Ehrenscheibe erhält, wurde im Jahr
2005 wiederbelebt. Neben zahlreichen anderen
Motiven ist auch die Luckauer Nikolaikirche wie-
der auf einer Königsscheibe des neuen Vereines
dargestellt. Im Jahr 2004 ergriffen die Vereinsmit-
glieder der Schützengilde Luckau 1990 e.V. die
Chance, vom Landkreis Dahme-Spreewald das
ehemalige GST-Ausbildungszentrum am Witt-
mannsdorfer Teich zu erwerben. Nach Abschluss
aller Formalitäten begannen dann im Jahr 2008 die
Umbauarbeiten zu einem Vereinshaus. Damit hat
sich die Luckauer Schützengilde nicht nur ein fes-
tes Domizil für das Vereinsleben geschaffen, son-
dern auch den Grundstein für den Ausbau einer
Schießsporthalle gelegt. Gegenwärtig besteht der
Verein aus 60 Mitgliedern mit einem Jugendanteil
von 20 Prozent, Vorsitzender ist seit 2003 Axel
Schmidt. Für die Ausübung des Schießsports wer-
den zur Zeit der ehemalige GST-Schießstand und
ein Luftgewehrstand im neuen Vereinshaus
genutzt. Obwohl die Luckauer Schützengilde 1990
e.V. kein Rechtsnachfolger des alten Schützenver-
eines ist, besteht das Bestreben, neben dem betrie-
benen Schießsport auch alte Traditionen zu
bewahren und in angemessener Weise umzuset-
zen. Das 450-jährige Bestehen der Schützengilde
Luckau im Jahr 2019 ist deshalb für die Mitglieder
des Vereines ein unbestrittenes und ehrenhaftes
Jubiläum.

Sonderausstellung 450 Jahre Schützengilde Luckau

Steuerprivilegium vom 10. September 1569

Luckauer Bürgermeister Gerald Lehmann empfing die Schützenkönigin Kornelia Götze und die Jugendschüt-
zenkönigin Carolin Reimer am 01.Juli 2018 auf der Rathaustreppe.

Schützenkönig Leonard mit Vertretern anderer
Kompanien vor dem „Schützenzelt“ der Grena-
dierkompanie im Jahr 1939.

Das 350. Jubiläum wurde 1924 nachgeholt.
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Cartoonmuseum Brandenburg

22

„Manche mögen‘s heiß –
alles zum Klimawan-

del“ hieß eine der zurücklie-
genden Ausstellungen im Car-
toonmuseum. „Aber mit der
Erwärmung haben wir hier gar
kein Problem“, ulkt Museums-
wärter Henrik Müller. Denn
über den Ausstellungsräumen
in der ehemaligen Justizvoll-
zugsanstalt hat das Kreisarchiv
seine Schätze gelagert und „die
brauchen es ja bekanntlich
recht kühl“, sagt er. Und so pro-
fitieren auch die Schätze, die
die Cartoonlobby als Träger der
Ausstellung zusammengetra-
gen hat von der abgesenkten
Temperatur. Auf 150 Quadrat-
metern Archiv- und Ausstel-
lungsfläche wird nicht nur
gesammelt, archiviert und
geforscht. Interessierte Besu-
cher finden hier kompetente
Ansprechpartner und ständig
wechselnde Ausstellungen
über jeweils zwei Monate.
Nebenbei erfahren sie von den

Anliegen des Vereins und kön-
nen beobachten, wie hier ein
Kulturschatz heranwächst.
30.000 Originale sind hier mitt-
lerweile gelagert, die allerdings
nur selten zu sehen sind. Daher

sieht sich der seit August 2008
bestehende Verein nicht nur als
Ausstellungsorganisator, son-
dern auch als Hüter und
Bewahrer dieser „visuellen
Formen von Satire und
Humor“. Als Ziel hat sich der
Verein die Bewahrung dieser
eigenständigen Kunstgattung
auf die Fahnen geschrieben.
Das heißt dass die Mitglieder
dieses kulturelle Erbe auf dem
Gebiet der Zeichenkunst mit
ihren Mitteln fördern wollen
und so verdeutlichen sie, dass
es sich bei Cartoon und Karika-
tur um eigenständige Kunstfor-
men handelt.
So außergewöhnlich und damit
unterhaltsam es für die Luck-
auer und ihre Gäste auch sein
mag, eine solche Museumsper-
le bei sich zu haben, so sehr
drängt es die Cartoonlobby mit
ihren Ausstellungen und ihrem
umfassenden Archiv dennoch
in die Metropole Berlin. „Wir
sind kein lokal agierender Inte-
ressenverband – sondern unse-
re Vorstellung ist es, eine bun-
desweite Vereinigung der
schaffenden, verwertenden
und Interessierten heranwach-
sen zu lassen, die zu einer
öffentlichen Plattform für die

Komischen Künste in Deutsch-
land wird“, heißt es dazu in
einer Verlautbarung aus dem
Verein.
Schon am 6. Juli wird hier der
nächste Cartoonist, Peter
Butschkow, seine Werke zei-
gen. Zu seinem 75. Geburtstag
sind hier eine exklusive Aus-
wahl seiner besten Cartoons
und Arbeiten aus 57 Berufsjah-
ren des humoristischen Zeich-
ners und Texters zu sehen. In
diesem Jahr folgt dann noch die
Ausstellung mit Werken von
Ulrich Forchner.
Und sicherlich wird auch bei
diesen Ausstellungen das
Lächeln oder Lachen den Besu-
cher manchmal schmerzlich
empfunden werden – ob
der Wahrheiten, die
dabei entdeckt
werden.

Bilder über die man nachdenkt und auch lacht

Vereinsverzeichnis

„Luckauer Rassegeflügelzüchter“ 1898 e.V.
Jürgen Bierstedt, Goßmar 36b,
15 926 Heideblick, Tel. 0 35 44/21 17
„Mensch Luckau“ Verein e.V.
Susanne Herms, Am Mühlberg 53, 15 926 Luckau
www.mensch-luckau.de, info@mensch-luckau.de 
„Studio77“ Tanz- und Musicalschule e.V. 
Cornelia Reich, Nordpromenade 20,
15 926 Luckau, www.tanz-studio77luckau.de,
Tel. 0 35 44/5 58 96 60
„Wir sind Luckau“ e.V. 
Karsten Köhler, Am Markt 34, 15 926 Luckau
Tel. 01 52/26 51 11 00
1. Städtischer Angelverein Luckau e.V. 
Frank Jüngling, Brauhausgasse 13, 15 926 Luckau
Angelverein1@gmx.de
Arbeiterwohlfahrt,
Ortsverein Luckau e.V. Senioren
Reinhard Horn, Clara-Zetkin-Straße 42,
15 926 Luckau, Tel. 0 35 44/38 25
ARDANWEN Theater zu Pferde e.V. 
Denny Neumann, Unter den Linden 15a,
15 926 Luckau OT Paserin, Tel. 03 54 54/72 44,
theater-zu-pferde@t-online.de
Badminton Club 58 Luckau e.V. 
Michael Huber, Wiesenweg 8, 15 926 Luckau
Tel. 0 35 44/50 79 63, huber_mikel@hotmail.com
Bauernverband Südbrandenburg e.V.
Sitz Luckau
Thomas Goebel, Am Bahnhof 5b, 15 926 Luckau
Tel. 0 35 44/23 55, info@bv-suedbrandenburg.de
Biologischer Arbeitskreis
„Alwin Arndt“ Luckau e.V. 
Fred Nieprasch, Am Markt 34, 15 926 Luckau
Tel. 01 70/8 00 99 65
Brieftaubenverein
„Schnelle Heimkehr Kümmritz“ 1893 e.V.
Kümmritzer Dorfstraße 12,
15 926 Luckau OT Kümmritz
Christlicher Verein Junger Menschen e.V.
(CVJM) 
Marco Bräunig & Tobias Laurisch, Bebelplatz 2,
15 926 Luckau, Tel. 0 35 44/50 92 16,
info@cvjm-luckau.de, www.cvjm-luckau.de
Commune der Calauer Vorstadt Luckau e.V. 
Gerd Walter, Calauer Straße 5, 15 926 Luckau
Tel. 0 35 44/36 38
Deutscher Jagdverein Kreisgruppe Luckau 
Wolfram Schwarzer, Walterdorf 36,
15 926 Heideblick, Tel. 03 54 54/5 51
Förderkreis Alte Kirche
der Luckauer Niederlausitz e.V.
Annegret Gehrmann, Kirchstraße 1,
15 926 Heideblick OT Langengrassau,
Tel. 03 54 54/3 93,
www.kirchen-luckauer.niederlausitz.de
Förderverein für die
Gartenschaustadt Luckau e.V. 
Martin Nowaczyk, Am Markt 34, 15 926 Luckau

Förderverein KITA „Sonnenblume“
Am Anger 16, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/59 41 53
Förderverein Oberschule Luckau e.V. 
An der Schanze 44, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/55 67 80
Freimaurerloge „Zum Leoparden“ e.V. 
Brauhausgasse 1, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/55 61 41, www.freimaurer-luckau.net
Freiwillige Feuerwehr 1873 Luckau e.V. 
Michael Krüger, Zaackoer Weg 47, 15 926 Luckau,
www.dieffl1873.de
Freundeskreis
Brandenburgische Sommerkonzerte
Dr. Jens Ziervogel, Karl-Marx-Str. 16b,
15 926 Luckau, Tel. 0 35 44/25 10
FSV Rot-Weiss Luckau e.V.
Tobias Krause, Postfach 11 06, 15 921 Luckau,
Tel. 0 35 44/55 74 30, info@rot-weiss-luckau.de
Görlsdorfer Carnevalsverein e.V.
Carola Kölling, Parkweg 43,
15 926 Luckau OT Görlsdorf, Tel. 0 35 44/55 62 11
Grundschul-Förderverein Luckau e.V.
Matthias Pasold, Calauer Straße 11,
15 926 Luckau, m.pasold@arcor.de
Gymnasialverein Luckau e.V.
Renate Nowotnick, Rathausstraße 7,
15 926 Luckau, Tel. 0 35 44/30 62
HC Spreewald e.V.
Christian Dressel, Postfach 12 21, 15 907 Lübben
info@hc-spreewald.de
Heimatverein der Gemeinde Görlsdorf e.V.
Petra Blythe, Görlsdorfer Dorfstraße 39,
15 926 Luckau OT Görlsdorf, Tel. 0 35 44/55 60 29
Heimatverein Egsdorf e.V. 
Sylvia Band, Egsdorf 6, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/63 53
Imkerei – Spreewaldbienenhof 
Andreas Petschick, Schollen 10, 15 926 Luckau,
Tel. 01 74/3 25 92 76, www.spreewaldhonig.com
Imkerverein Luckau e.V. 
Thomas Jüngling, Sandoer Straße 14a,
15 926 Luckau, Tel. 01 74/3 25 92 76
Islandpferdefreunde Zöllmersdorf e.V.
Zöllmersdorfer Dorfstraße 5,
15926 Luckau OT Zöllmersdorf, Tel. 0 35 44/62 60
info@islandpferde-freunde.de
Kaninchenzüchterverein D 159 e.V. 
Ursula Schiemenz, Straße der Einheit 4,
15 926 Heideblick OT Beesdau
Kleingartenverein „Zur Erholung“ Luckau e.V. 
Diana Andres, Berliner Straße 92, 15 926 Luckau,
Kleingartenverein Schanze-Luckau e.V. 
Katja Ziehbold, An der Schanze 34, 15 926 Luckau,
Kleingartenverein Sonnenschein e.V. 
Norbert Wendt, Slawaer Weg 27, 15 926 Luckau,
Kleingärtnervereinigung „Sonnenschein“
Zaackoer Weg e.V. 
Jürgen Pavel, Lange Straße 45, 15 926 Luckau,
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ServiceVereinsverzeichnis (Forts.)

Kultur- und Heimatverein Fürstlich Drehna
Ardo Brückner, Alte Luckauer Straße 8
15 926 Luckau OT Fürstlich Drehna,
Tel. 03 53 24/5 69
Künstlerisches Gestalten Luckau e.V. 
Maria Siegemund, Bersteallee 18, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/20 30
Land- und Erlebnismuseum zu Uckro e.V. 
Susanna Vanselow, Am Anger 24, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/33 14
Landfrauenverband „Niederlausitz“ e.V. 
Heike Lehmann, Am Bahnhof 5b, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/23 55
Ländlicher Reit -und Fahrverein „Luckauer
Land“ e.V. 
Marlin Ochmann, Südpromenade 20,
15 926 Luckau, Tel. 0 35 44/32 00,
pension.ochmann@t-mail.com
LSV „Blau-Weiss“ Görlsdorf e.V. 
Steffen Feind, Görlsdorfer Dorfstraße 49
15 926 Luckau OT Görlsdorf, Tel. 0 35 44/1 47 85,
steffenfeind@aol.com
Luckauer Carnevals Verein 1973 e.V.
Robert Krüger, Am Markt 11, 15 926 Luckau,
Luckauer Heimatverein e.V. 
Helga Tucek, Nonnengasse 1, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/5 57 07 90,
www.heimatverein-luckau.de
Luckauer Kammerchor „Cantemus“ e.V. 
Gabriele Böhme, Wiesenweg 6, 15 907 Lübben,
Tel. 0 35 46/85 75, www.cantemus-luckau.de
Luckauer Läuferbund e.V. 
Jürgen Wolf, An der Schanze 30, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/1 25 71
Motor-Sport-Club Fürstlich-Drehna e.V.
im ADAC 
Waldstraße 3, 15 926 Luckau OT Fürstlich Drehna, 
Tel. 01 63/7 34 25 82,
www.msc-fuerstlich-drehna.de
Motor-Sport-Club Luckau e.V. im ADAC 
Bernd Krettek, PF 1104, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/29 58, bernd@mx-krettek.de
Musik und Leben e.V. Luckau 
Südpromenade 23, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/36 36,
www.verein-musik-und-leben.de
Niederlausitzer Musik- und Kunstschule e.V. 
Martina Moriabadi, Am Bahnhof 5, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/55 57 29, info@musikschule-luckau.de
Nopperngemeinschaft Töpferende Luckau e.V. 
Matthias Wandrei, Merziger Weg 12,
15 926 Luckau, Tel. 0 35 44/66 37
Ortsverein Schlabendorf 1210 e.V. 
Ingo Frenzel, Schlabendorf am See 81,
15 926 Luckau,
Pferdesportverein Görlsdorf e.V. 
Karsten Thorleuchter, Görlsdorfer Dorfstraße 7,
15 926 Luckau OT Görlsdorf,
kthorleuchter@googlemail.com,
www.psv-goerlsdorf.de

Postsportverein Luckau e.V. 
Egon Buder, Zieckauer Straße 3,
15 926 Luckau OT Rüdingsdorf, Tel. 0 35 44/20 28
Reitclub Luckau-Wierigsdorf e.V. 
Kathrin Zeibig, Plochinger Weg 2, 15 926 Luckau,
Rheuma-Liga Brandenburg e.V. 
Martina Neumann, Zaacko 30,
15 926 Luckau OT Karche-Zaacko,
Tel. 0 35 44/50 80 26
rlbrandenburg.mneumann@t-online.de
Sportclub Einheit Luckau e.V. 
Volker Staffe, Lange Straße 1, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/25 78, volkerstaffe@web.de,
www.einheit-luckau.de
Schützengilde Luckau e.V. 
Axel Schmidt, Marktstraße 2, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/29 64, schmidtluckau@aol.com
SG Gießmannsdorf e.V. 
Franka Schulz, Zaccko 37,
15 926 Luckau OT Karche Zaacko,
Franka.Schulz@t-online.de
Sparte Schaf- und Ziegenzüchter
„An der Berste“ Luckau e.V. 
Klaus-Dieter Hoffmann, Zieckauer Dorfstraße 15,
15 926 Luckau OT Zieckau, Tel. 0 35 43/50 99
Sport- und Kulturverein Uckro e.V. 
Siedlungsstraße 22, 15 926 Luckau OT Uckro
SV „Blau-Weiss 08“ Kreblitz e.V. 
Tobias Wachholz, Lange Straße 32, 15 926 Luckau,
Tel. 0 35 44/55 73 50
SV „Empor“ Fürstlich Drehna e.V. 
Alkmene Fischer, Crinitzer Straße 23,
15 926 Luckau OT Fürstlich Drehna,
Tel. 03 53 24/3 84 07
Tanzclub Luckau e.V. 
Harald Giese, Bahnhofstraße 110,
15 910 Schönwalde, Tel. 03 54 74/36 90 12, 
info@tanzclub-luckau.de
TheaterLoge Luckau e.V.
Gabriele Schönig, Lange Straße 71,
15 926 Luckau, Tel. 0 35 44/5 98 28 74,
www.theaterloge-luckau.de
Verein Deutsch-Langhaar e.V. Sitz Luckau 
Dietmar Göpfert, Zum Schindsattel 8,
07 407 Uhlstädt-Kirchhasel
Förderkreis Alte Kirchen
der Luckauer Niederlausitz e.V.
Annegret Gehrmann, Kirchstraße 1,
15 926 Langengrassau, Tel. 03 54 54/3 93,
info@kirchen-luckauer-niederlausitz.de
Volleyballclub Luckau 
Nathan Schmidt, Nordpromenade 17,
15 926 Luckau, Tel. 0 35 44/5 55 99 63,
nathanus@gmx.de
Wassersportverein Schlabendorf am See e.V. 
Sylvio Jank, Schlabendorf am See 22
15 926 Luckau OT Schlabendorf am See
info@wsv-schlabendorf.de
Ziergeflügel-Exoten-Kanarienzüchter
Luckau und Umgebung e.V. 
Günther Jank, Cahnsdorf 80,
15 926 Luckau OT Cahnsdorf, Tel. 0 35 44/69 73

Stadtmagazin Luckau

Keine „Anzeigenfriedhöfe“
oder „Bleiwüsten“ son-

dern durchgehend redaktio-
nelle Gestaltung auch im
gewerblichen Teil sowie viele
Informationen über den Ort
und die örtliche Wirtschaft
machen das Konzept des
Stadtmagazinverlages aus. Die
dabei entstehenden Broschü-
ren und Magazine werden in
alle erreichbaren Haushalte
der jeweiligen Kommune ver-
teilt, damit die Informationen
auch dort ankommen, wo sie
hin sollen – beim potentiellen
Kunden. Finanziert werden
die Magazine durch die kom-
merziellen Beiträge. Nur sind
diese keine Anzeigen, sondern
konsequente journalistische
Firmenvorstellungen. In Bran-
denburg und Sachsen sind
Journalisten unterwegs, um

Informationen über Land und
Leute zusammenzutragen.
Mitstreiter sind jederzeit will-
kommen, besonders, wenn sie
bereits journalistische Erfah-

rung besitzen. Darüber hinaus
sollten sie belastbar sein und
neben der Recherche auch
das Verkaufsgespräch beherr-
schen.

In Wort und Bild
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Büro: Fließstraße 4 • 15 370 Fredersdorf/Vogelsdorf
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König Fußball
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Einen der größten sportli-
chen Erfolge im Luckauer

Fußball gab es tatsächlich in
der nahezu abgelaufenen Sai-
son 2018/2019. Die Männer-
Mannschaft des FSV Rot-Weiß
Luckau ist Pokalsieger des
Fußballkreises Südbranden-
burg. Am 1. Mai gewannen auf
dem Sportplatz am Anger vor
der stolzen Kulisse von 570
Zuschauern die Rot-Weißen
gegen die BSG Chemie
Schwarzheide. Das Goldene
Tor schoss Alexander Frenzel
nach knapp 70 Spielminuten.
Und es war ein recht kurioses
Tor, denn der Eckball von
Frenzel landete direkt im
BSG-Tor.
Die Luckauer gingen auch als
Favorit in die Partie, spielen sie
doch eine Klasse höher als die
Männer aus Schwarzheide.
Luckau spielt in der Landes-
klasse Ost und die Chemiker
in der Kreisoberliga. Die Rot-
Weißen hatten den Kreispokal
schon einmal gewonnen. Die-
ser Pokalgewinn war aller-
dings schon vor sieben Jahren.
Der FSV Rot-Weiß Luckau e.
V. wurde am 26. Juni 1991
gegründet. Er zählt heute mit
mehr als 300 aktiven und pas-
siven Mitgliedern zu den größ-
ten Vereinen der Region. Der
Anteil der an Kindern und
Jugendlichen beträgt etwa 60
Prozent. Seine sportliche Hei-
mat ist der Sportplatz der
Jugend am Anger in Luckau,
auf dem der Verein auch schon
einige Meisterschaften und
Pokalsiege feiern durfte. Der
Verein beteiligt sich aktiv am
gesellschaftlichen Leben in
und um Luckau. Als Beispiel
sind zu nennen die Niederlau-
sitzer Leistungsschau, Kartof-
felbrunch oder das 24-Stun-
den-Schwimmen.

Doch das Spiel mit dem run-
den Leder gehört zum Vereins-
mittelpunkt. Unvergessen bei
den Fans und natürlich den
beteiligten Spielern sind meh-
rere Freundschaftsspiele ge-
gen Energie Cottbus oder
gegen die Traditionself von FC
Schalke 04.
Mit einem Nachwuchstag-Cup
sichtet der FSV Rot-Weiß
Luckau e. V. in jedem Jahr
junge Talente aller Alters-
klassen. In regelmäßigen
Abständen fahren die Nach-
wuchskicker über unsere
Landesgrenzen hinaus zu
Freundschaftsspielen. Im Alt-
herren-Ligabereich ist der
FSV Rot-Weiß Luckau nicht

nur mit den Ü35-Kickern
vertreten sondern auch mit
den Mannschaften der Ü50
und Ü60.
Schwerpunkt bleibt aber die
Nachwuchsarbeit und so ruft
der FSV auf: „Werde Teil unse-
res Vereins“

Der FSV Rot-Weiß holt den Kreispokal 2019

Hin- und Rückspiel gewann der FSV gegen den SG 47 Bruchmühle.

Wer einmal vorbeischauen möchte, die Trainingszeiten sind:

F-Jugend: montags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
E2-Jugend: dienstags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
E1-Jugend: dienstags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr

donnerstags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
D-Jugend: mittwochs von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

freitags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
C-Jugend: mittwochs von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 

freitags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
B-Jugend: donnerstags von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
A-Jugend: dienstags von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr

und donnerstags 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr.
Die Trainingsort sind 

Sportplatz Am Anger 19, 15926 Luckau,
Sporthalle Oberschule (Winter) (1)
An der Schanze 44, 15926 Luckau,

Sporthalle Gymnasium (Winter) (2)
Grüner Weg, 15926 Luckau

Das Hinspiel in der Landesklasse Ost gegen FC Concor-
dia Buckow/Waldsieversdorf verlor der FSV mit 5:0.



In loser Folge werden die Ortsteile vorgestellt. In diesem Magazin der Ortsteil Freesdorf.
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Immer im September bis Mitte Oktober ist die
so genannte Kranichzeit. Die Vögel, die auch

gern als die Vögel des Glücks bezeichnet wer-
den, machen Rast auf dem Flug in wärmere
Gefilde. Wer sich rechtzeitig über die genauen
Termine informiert, der kann Führungen von
Mitarbeitern des Heinz-Sielmann-Natur Erleb-
niszentraum Wanninchen zum Thema Vogelrast
im Luckauer Becken miterleben. Eine Gelegen-
heit bietet der Kranichturm in der Nähe von
Freesdorf. Er wurde im Jahr 1996 eröffnet und
ist inzwischen wieder rekonstruiert wurden.
Der mit knapp drei Quadratkilometern und 41
Einwohnern recht kleine Ortsteil von Luckau
hat eine wechselvolle Geschichte hinter sich.
Nicht nur politisch gehörte die als so genanntes
Haufendorf angelegte Siedlung mal zu dem
einen und mal zu dem anderen Kreis. Seit der
letzten Gebietsreform 1993 liegt es im Land-
kreis Dahme-Spreewald und 2000 erfolgte die
Eingemeindung nach Luckau. Die urkundliche
Ersterwähnung Freesdorfs datiert auf den 23.
Juli 1297 unter dem Ortsnamen Frederichstorf,
was auf eine durch deutsche gegründete Ort-
schaft hinweist.

Die Geschichte hat hier eindrucksvolle Spuren
hinterlassen. Direkt an der Straße von Frees-
dorf nach Goßmar gelegen, befinden sich die
gut erhaltenen Überreste einer slawischen
Burganlage. Diese besteht aus einer für die
Lausitz typischen Ringwaldburg im Südwesten
und einem im Nordosten vorgelagerten, halb
kreisförmig von einem Wall umgebenen Areal.
Hier befand sich eine so genannte Vorburgsied-
lung, die für die Niederlausitz als charakteris-

tisch gilt. Die vorhandene Befestigung
und Trennung mit Hilfe einer Wall-
mauer gilt dabei als vergleichsweise
selten.
Ebenfalls an der Straße zwischen
Freesdorf und Goßmar befindet sich
der so genannte Kranichturm. Dieser
etwa 15 Meter hohe Beobachtungs-
turm grenzt an ein 300 Hektar großes
Moor und ist damit das Zentrum des
Kranichsammel- und Rastplatzes im
Luckauer Becken. Die meisten Krani-
che gibt es hier im September und
Oktober zu sehen. Von August bis
Oktober bietet die Naturwacht Füh-
rungen an.
Und wer vom Wandern und schauen
Appetit bekommen hat, der ist in der
Gaststätte zum „Auerochsen“ herz-
lich willkommen. Gepflegte und herz-
liche Gastlichkeit in ländlicher Umge-
bung finden Gäste hier und es kommt
das auf den Tisch, was auf den Feldern
ringsumher heranwächst und ange-
baut wird. Heimisches Rind und Schwein sowie
knackiges, erntefrisches Obst und Gemüse sind
die Stärke der gutbürgerlichen Speisekarte, die

sich am Ange-
bot der Saison
orientiert.

Wandern in Richtung Kranichturm 
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Straßenverzeichnis

Alte Buschwiese DE4
Am Anger B3
Am Bahnhof C2-E2
Am Damm F2
Am Goßmarer Fließ C3-4
Am Grünen Berg AB2
Am Jungsbad DE4
Am Markt D3

Am Mühlberg B3-4
Am Müllerhag D1-2
Am Neuen Friedhof C4
Am Schöpfwerk D4
Amselweg D1-2
Am ViehweidegrabenD2-3
Bahnhofstraße D2
Bebelplatz D3
Berliner Straße C1-3
Bersteallee D2

Bersteweg C2-E2
Brauhausgasse D3
Breitscheidstraße BC2
An der Schanze BC2
Cahnsdorf G2-3
Calauer Chaussee E3-G4
Calauer Straße E3
Clara-Zetkin-Straße E2
Dresdener Straße BC3-4
Drosselweg D2

Finkengasse D3
Freesdorfer Weg E3-4
Fliederweg D4
Gartenstraße DE3
Goetheweg DE3
Grüner Weg D2
Hainweg C2-D3
Hauptstraße CD3
Herzberger Straße AB4
Hoher Weg B2

Im Hain C2
Ilseder Weg (8) D2
Jahnstraße C2
Karl-Liebknecht-Str. D3
Karl-Marx-Straße C3
Kähte-Kollwitz-Straße C3
Kirchplatz (2) D3
Kirchstraße (4) D3
Kottengasse E3
Kühnestraße BC3

Lange Straße D3
Leheweg BC2
Lindenstraße C3
Logenstraße (6) D3
Lübbenauer Straße EF3
Lübbener Straße E3-F2
Hoher Weg B2
Manteuffelplatz (1) D3
Markt D3
Marktstraße D3

Matschenzstraße C3-4
Merzinger Weg (9) D2
Mönchhof D3
Mühlenstraße E2
Nikolaistraße (3) D3
Nissanstraße EF2
Nonnengasse D3
Noppernhag E4
Nordpromenade CD3
Plochinger Weg (10) D2

Poetensteig E3
Presenchener Weg E3
Prinzessensteig C2-D1
Rathausstraße (5) D3
Renaultstraße F2
Rietweg EF2
Sandoer Straße C3-4
Scheunenweg E3-4
Schulstraße D2
Schützenweg D3-4

Slawaer Weg (7) D2
Straße der Jugend DE1
Stoßdorfer Weg E2-3
Südpromenade CD3
Töpferweg B4
Tulpenweg D4
Vorwerkstraße E3
Warburger Weg (11) D2
Zaackoer Weg E1-3
Zum Winkel B4

A B C D E F G

1

2

3

4

A B C D E F G

1

2

3

4



Essengeruch in der Küche oder gar in der
Wohnung? Vergangenheit! „Das neue

BORA Basic sorgt platzsparend für frische
Luft,“ schwärmt der Inhaber des Lausitzer Mö-
belkaufhauses Robert Herrmann. „Vor allem in
kleinen Küchen gewinnt man mit diesem Sys-
tem viel Platz für Stauraum.“ Und der Fach-
mann weiß wovon er spricht, denn er konzipiert,

liefert und
montiert seit
Jahren Ein-
bauküchen
und bietet de-
ren Ausstat-
tungen und
Accessoires an.

Doch das ist längst nicht alles.
Von FS-Sesseln, Couchgarnitu-
ren, Wohn- und Schlafzim-
mern bis hin zu Küchen und
Elektrogeräten bietet das
LMK, so die Abkürzung für
das Unternehmen, eine riesige
Auswahl in allen Preislagen und viel-
fältigen Varianten für Menschen, die
es gern bequem und schön haben
wollen. Um bei dem riesigen Angebot
die Preise angenehm niedrig halten
zu können, wur-
de ein Inter-
netshop ein-
gerichtet.
Übersicht-
lich in
sechs
Kate-
go-
rien

unterteilt – Lifestyle, Schlafen,
Küchen, Polster Wohnen und
Elektrogeräte – findet sich hier
eine umfassende Auswahl an
allem, was man zum Wohnen
braucht, vom Markenartikel
bis zum Wohnaccessoire. Wer
neue Ideen für seine Woh-
nung sucht, sollte einfach mal
vorbeischauen – es lohnt sich!

Egal ob neue Küche, ein Boxspringbett oder ein-
fach nur frische Ideen für modernes Wohnen –

im LMK findet man es!

Neuester Trend in der Küche: BORA Basic

Lausitzer Möbelkaufhaus
Inhaber Robert Herrmann
Karche 23 • 15 926 Luckau

Tel. 0 35 44/30 85 • Fax 0 35 44/23 57
Internetshop www.lmk.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 10-18 Uhr, • Sa. 9-12 Uhr

So.13.30-16.00 Uhr
(sonntags
kein Ver-
kauf oder

Bera-
tung)


